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Fragebogen für Lieferanten zum Lieferkettensorgfaltspflichtengesetz
Dieser Fragebogen dient der Abfrage zu nachhaltigem Handeln im Geschäftsbereich Ihres Unternehmens im Sinne des Lieferkettensorgfaltspflichtengesetzes (LkSG).
Weiterhin werden Ihre Bemühungen, Transparenz in Bezug auf Nachhaltigkeit in Ihrer vorgelagerten Lieferkette zu schaffen, abgefragt. Dies ist notwendig, da wir nur so gesetzlich definierte Sorgfaltspflichten unsererseits vollständig erfüllen. 
Allgemeine Informationen
	Name des Unternehmens:
	     

	Webseite:
	     

	Ansprechpartner:
	     

	Telefon
	     

	E-Mail
	     


Teil I: Corporate Social Responsibility
a) Beschäftigt Ihr Unternehmen einen Mitarbeiter, der für Nachhaltigkeit zuständig ist?
☐ Nein
☐ Ja
Falls ja, Namen und E-Mailadresse nennen
     
b) Veröffentlicht Ihr Unternehmen einen eigenständigen CSR- Bericht?
☐ Nein
☐ Nein, aber wir veröffentlichen:
☐ Umweltbericht
☐ CSR-/Nachhaltigkeitsbericht als Teil des Jahresberichts
☐ Sonstiges (Bitte näher spezifizieren)
☐ Ja
Falls ja, Hyperlink zur Website einfügen bzw. Bericht anhängen
     
c) Finden in Ihrem Unternehmen regelmäßig Schulungen statt, um ein Verständnis für Corporate Social Responsibility / Nachhaltigkeit zu stärken?
☐ Nein
☐ Ja
Falls ja, bitte Schulungsthemen aufzählen
     
d) Verfügt Ihr Unternehmen über eine öffentlich zugängliche Erklärung, mit der Sie zum Ausdruck bringen, dass Sie Ihrer Verantwortung zur Achtung der Menschenrechte nachkommen?
☐ Nein
☐ Ja
Falls ja, Hyperlink zur Website einfügen bzw. Bericht anhängen
     
e) Verfügt Ihr Unternehmen über einen Code of Conduct (Verhaltenskodex), aufgrund dessen Sie Ihre Lieferanten verpflichten?
☐ Nein
☐ Ja
Falls ja, Hyperlink zur Website einfügen bzw. Bericht anhängen
     
f) Wie stellen Sie sicher, dass Ihre Lieferanten die Arbeits- und Menschenrechte des Code of Conduct einhalten?
☐ Vertragliche Verpflichtung der Unternehmen
☐	Einforderung regelmäßiger Berichte über die Einhaltung von Menschen- und Arbeitsrechten in der Lieferkette
☐ Regelmäßige Gespräche mit den Herstellern über Arbeits- und Menschenrechte
☐ Sonstige Maßnahmen (bitte erläutern):
Teil II: Menschenrechts- und umweltbezogene Risiken
Der Gesetzgeber erwartet von unserem Unternehmen, die Einhaltung der folgenden Prinzipien bei allen Lieferanten abzufragen.
1. Arbeitnehmerschutz
a) Verbot von Kinderarbeit
☐ Nein
☐ Ja
b) Wahrung von Sicherheit bei der Arbeit
☐ Nein
☐ Ja
c) Wahrung der Koalitionsfreiheit
☐ Nein
☐ Ja
d) Zahlung eines angemessenen Lohns
☐ Nein
☐ Ja
2. Menschenrechte
a) Gleichbehandlung bei der Arbeit
☐ Nein
☐ Ja
b) Verbot von Zwangsarbeit
☐ Nein
☐ Ja
c) Verbot von Sklaverei
☐ Nein
☐ Ja
d) Verbot von Landraub
☐ Nein
☐ Ja
e) Verbot von exzessiver Gewaltanwendung durch Sicherheitskräfte
☐ Nein
☐ Ja
f) Verbot von Aktivitäten, welche Einwirkungen auf Boden, Wasser oder Luft zur Folge haben und dadurch Lebensmittelversorgung, Zugang zu sauberem Trinkwasser, Zugang zu Sanitäranlagen oder Gesundheit erheblich beeinträchtigen
☐ Nein
☐ Ja
g) Verbot jedes weiteren, menschenrechtswidrigen Verhaltens
☐ Nein
☐ Ja
3. Umwelt
a) Wird in Ihrem Unternehmen Quecksilber verarbeitet, produziert oder ausgefahren?
☐ Nein
☐ Ja
Falls ja: Werden die Regelungen des Minamata-Einkommens vom 10. Oktober 2013 in der aktuellen Fassung beim Umgang mit Quecksilber eingehalten?
☐ Nein
☐ Ja
b) Werden in Ihrem Unternehmen persistente organische Schadstoffe verarbeitet, produziert oder ausgefahren?
☐ Nein
☐ Ja
Falls ja: Werden die Regelungen des Stockholmer Übereinkommens über persistente organische Schadstoffe (POPs) vom 23. Mai 2001 in der aktuellen Fassung beim Umgang mit Chemikalien eingehalten?
☐ Nein
☐ Ja
c) Wird in Ihrem Unternehmen gefährlicher Abfall gesammelt, gelagert oder ausgefahren?
☐ Nein
☐ Ja
Falls ja: Werden die Regelungen des Basler Übereinkommens über die Kontrolle der grenzüberschreitenden Verbringung gefährlicher Abfälle und ihrer Entsorgung vom 22. März 1989 in der aktuellen Fassung eingehalten?
☐ Nein
☐ Ja
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